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 Ein Hoch auf unsere Heckenkönige! 
NATUR VERBINDET hat aus allen Flächenbeiträgen die schönsten Gehölzsäume ausgesucht und die für die 
Natur am wertvollsten ausgezeichnet. Der Hauptpreis - eine Ballonfahrt über das eigene Heckenreich - ging 
nach Salzburg. Bauern und Jägerschaft  von St. Georgen werden demnächst abheben...  Auch einige 
Landessieger wurden bereits ausgezeichnet. 

  Heckenprämierung – die Preisträger� 

wir.GRATULIEREN 

Heckenreich im Flachgau 
Bauern und Jäger von St. Georgen zeigen 
beeindruckend was aus einer 
Einzelinitiative durch jahrelanges 
Engagement und Zusammenarbeit 
entstehen kann. Um die Landschaft wieder 
strukturreicher zu machen, haben drei 
Bauern bereits vor 20 Jahren die erste 
Gemeinschaftsecke angelegt. Inzwischen 
sind es rund 4.300 Meter Hecken, 8 Kleingewässer und rund 300 
Obstbäume. 

 Bundessieger aus St.Georgen bei Salzburg... 

  

  
Innviertler Wildstrauchparadies   

Die Gehölzsäume von Ernst Junger in Zell an der Pram 
sind in Summe mehrere Kilometer lang und umgeben 

das gesamte Gelände seiner biologisch bewirtschafteten 
Baumschule. Neben den bis acht Meter breiten 

Wildstrauchhecken, gibt‘s noch Uferstreifen und jede 
Menge Obstbäumen. Bestaunen kann man das 

Wildstrauchparadies beim jährlichen Heckenfest mit Bio 

Austria und Naturschutzbund.  

 OÖ-Sieger Ernst Junger� 

 

Biotopverbund ganz groß 
Im Burgenland wurde ein Verbundsystem von 
Landschaftsstrukturen im Ausmaß von fast 53 ha in 
Leithaprodersdorf ausgezeichnet. Anlass für das Projekt war eine 
Kommassierung, von der nun Landwirtschaft und Natur dauerhaft 
profitieren. Die Landschaftselemente bereichern die 
Kulturlandschaft und werden von einer Erhaltungsgemeinschaft 

der Landwirte vor Ort betreut.  

 Bgld-Sieger Leithaprodersdorf...  

  

Wildes Garteneck  
Am trockenen Südhang ihres Gartens in 

Hürm hat Katharina Schaller in den letzten 
Jahren mehr als 200 regionale Wildgehölze 

gepflanzt, die sie bei den jährlichen 
Heckentagen erstanden hat. Wie wertvoll 

vor allem die vielen Dornsträucher als 
Lebensraum sind, zeigt der Umstand, dass der Neuntöter 

seit einigen Jahren hier regelmäßig brütet.  

 NÖ-Siegerin Katharina Schaller� 
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